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1 GWh = 1 Gigawattstunde = 1000000 Kilowattstunden

Volumen
1 Nm3 = 1 Normalkubikmeter = 1 m3 Gas bei 0°C, 1013 mbar
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Editorial

Markus Ernst

Langfristige Investitionen in die Infrastruktur

Im Auftrag der Netzanstalt Küsnacht mo-

dernisierte und erweiterte die Werke am 

Zürichsee AG die Infrastrukturen für Wasser, 

Gas, Strom und das Kommunikationsnetz 

(TV/Internet) mit Bruttoinvestitionen in der 

Höhe von 8,4 Mio. CHF, was verglichen mit 

dem Budget nahezu eine Punktlandung 

bedeutet. Weiter war 2016 das investitions-

reichste Jahr seit Gründung der Netzanstalt 

Küsnacht – nicht nur fi nanziell, sondern mit 

30 km verlegten Rohren und Stromkabeln 

auch bezüglich der Laufmeter. Das neu 

erstellte Reservoir Wolentberen trug wei-

ter dazu bei, dass die Wasserinvestitionen 

überdurchschnittlich hoch ausfi elen.

Zwei Faktoren beeinfl ussten den Abschluss 

2016 positiv: Einerseits erfolgte eine ausser-

ordentliche Ausschüttung aus der Beteili-

gung an der Erdgas Regio AG. Andererseits 

konnten unter anderem nach Abschluss der 

Bauarbeiten von grösseren Objekten ein-

malig namhafte Netzkostenbeiträge faktu-

riert werden. Diese bewirken entsprechend 

tiefere Nettoinvestitionen.

Preise und Tarife

Erfreulicherweise sinken 2017 die Ener-

giepreise beim Strom dank der bewährten 

Beschaffung zu Marktpreisen und ent-

sprechend dem allgemeinen Marktumfeld 

weiter. Bei den Abgaben verringern sich 

die Kosten für die Betriebsführung des 

Schweizer Übertragungsnetzes, hingegen 

steigt die Abgabe für die kostendeckende 

Einspeisevergütung (KEV) nochmals an. Ge-

samthaft sinken die Strompreise. Zugleich 

wird auf den Preiskomponenten der Netz-

nutzung – mit Ausnahme der Abgaben – 

wiederum einen Rabatt gewährt. Damit 

gibt die Werke am Zürichsee AG ein Teil des 

Gewinns, den sie in den letzten Jahren er-

wirtschaftete, an ihre Kunden zurück. 

Bei der Wasserversorgung bleiben die Tari-

fe 2017 unverändert. Beim Gas sanken die 

Preise im Frühjahr 2016 nochmals stark; 

2017 steigen sie erstmals wieder. 

Die Kunden profi tieren, wie beim Strom, 

von einem Rabatt auf allen Preiskompo-

nenten, auch hier mit Ausnahme der Abga-

ben. Die CO
2
-Abgabe sinkt 2017 leicht.

Baugesuch für die neue Fernwärmezentrale 

Nach dem deutlichen Ja zum Fernwärme-

projekt an der Urnenabstimmung vom 22. 

November 2015 und an der Gemeindever-

sammlung vom 7. Dezember 2015 führte 

die Werke am Zürichsee AG die Planungs-

arbeiten im Jahr 2016 weiter. Die Projek-

tierungen für das Fernwärmenetz und die 

Wärmezentrale sowie für das Werkgebäude

konnten abgeschlossen werden. Im No-

vember reichte die Werke am Zürichsee AG 

die Baueingabe für das neue Lagergebäude 

mit Fernwärmezentrale ein. Somit nimmt 

das Projekt Gestalt an.

Fernwärme, eine zukunftsgerichtete Ener-

gieform

Um die Energieeffi zienz zu erhöhen und 

die erneuerbaren Energien zu fördern, ver-

schärfen die Kantone ihre Vorgaben bei 

Heizungssanierungen. Von besonders gros-

ser Bedeutung für neue und zu sanierende 

Heizungen sind die Mustervorschriften der 

Kantone im Energiebereich (MuKEn). Sie 

werden alle paar Jahre aktualisiert und von 

der Konferenz kantonaler Energiedirekto-

ren verabschiedet. Mit einem Anschluss ans 

Fernwärmenetz werden die heutigen An-

forderungen bei weitem erfüllt, und man 

kann künftigen Vorgaben gelassen entge-

gensehen. 

Werke am Zürichsee AG

Im Berichtsjahr liessen sich die Strukturen 

und die Kosten weiter zum Vorteil der Kun-

den, der Netzgesellschaften und der politi-

schen Gemeinden optimieren.

Markus Ernst

Präsident des Verwaltungsrates

Die Netzanstalt Küsnacht im achten Betriebsjahr
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Wasserversorgung

Auswechslungen und Neuerschliessungen von Wasserleitungen

Daten und Fakten

Versorgungsgebiet
Gemeinde Küsnacht

Technische Daten

 9 Reservoire/Pumpwerke

13 700 m3 Reservoirkapazität

1 Seewasser-Auĩ erei-
 tungsanlage (Zweck-
 verband Küsnacht-
 Erlenbach)

33 Quellwasserfassungen

87,3 km Transportnetz

12,9 km Quellleitungen

48,1 km Hausanschlussnetz

688  Oberfl urhydranten

111 Unterfl urhydranten

34  Lauĩ runnen

2846 Wasserzähler

Vorbereitung für das Schweissen einer 

Schieberkombination im Wassernetz

Strasse Material/NW Länge

Alte Landstrasse 
(Boglerenstrasse bis Im Düggel) PE 160/PE 180 797 m

Felseneggstrasse 
(Nr. 17-22) PE 160/GD 250 234 m

Freihofstrasse Teil I
(Nr. 28a bis Grenze Erlenbach) GD 300 17 m

Hesligenstrasse 
(zwischen Nr. 24-46a und Nr. 90-96) PE 160 247 m

Im Schübeldörfl i PE 160 67 m

Johannisburgstrasse
(Zumikerstrasse bis TS KEK) PE 160 85 m

Ludwig-Snell-Weg PE 160 166 m

Obere Bühlstrasse 
(Alte Land- bis Furtstrasse) PE 160 204 m

Obere WilƟ sgasse
(Allmend- bis Bergstrasse) PE 160/180 49 m

Rebhaldensteig Teil I
(Zürich- bis Grundwiesstrasse) PE 160 211 m

Schüracherweg 
(Friedhof Hinterriet bis Reservoir Isleren) GD 250 536 m

Tägermoosstrasse 
(Schiedhalden- bis Rebwiesstrasse) PE 160 132 m

Traubenweg 
(Nr. 28-31) PE 160 58 m

Weinmanngasse Teil I
(Neuwis bis Geissbühlweg) PE 160 18 m

Diverse Erneuerungen/Kleinprojekte Div. 73 m

Hauptleitungen                                                                                                      2 894 m

Hausanschlussleitungen                                                                                       2 135 m

Total verlegte Leitungen 5 029 m

    Im Strassenbauprojekt sind die zugehörigen Hausanschlusselitungen nicht summiert. 

    Erläuterungen:  PE = Polyethylen    GD = Guss dukƟ l    NW = Nennweite

Rohrbrüche                                                          Versorgungs-/Transportleitungen 10

                                                                                               Hausanschlussleitungen 18

                                                                                                                                 Total 28
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Gasversorgung

Daten und Fakten

Versorgungsgebiet
Gemeinde Küsnacht ohne
Gebiet Küsnachter Berg

Technische Daten

5  Druckreduzier- und
 MessstaƟ onen

46,4 km Versorgungsnetz

26,1 km Hausanschluss-
 leitungen

1421 Zähler

Strasse Material/NW Länge

Felseneggstrasse 
(Nr. 17-22) PE 125 216 m

Hesligenstrasse
(zwischen Nr. 24-46a und Nr. 90-96) PE 125 104 m

Im Schübeldörfl i                                                      PE 90 61 m

Kusenstrasse PE 110 56 m

Ludwig-Snell-Weg PE 160 73 m

Rebhaldensteig Teil I
(Zürich- bis Grundwiesstrasse) PE 160 183 m

Tägermoosstrasse 
(Schiedhalden- bis Rebwiesstrasse) PE 125 170 m

Traubenweg 
(Nr. 28-31) PE 125 57 m

Weinmanngasse Teil I
(Neuwis bis Geissbühlweg) PE 140 13 m

Diverse Erneuerungen/Kleinprojekte Div. 291 m

Hauptleitungen  1 224 m

Hausanschlussleitungen 558 m 

Total verlegte Leitungen 1 782 m

    Im Strassenbauprojekt sind die zugehörigen Hausanschlussleitungen nicht summiert. 

    Erläuterungen:  PE = Polyethylen    GD = Guss dukƟ l    NW = Nennweite

Auswechslungen und Neuerschliessungen von Gasleitungen

Entfernen des Schutzmantels eines 

Gasrohres zur weiteren Bearbeitung  

Das Gasnetz wurde zu 100% von einem externen, spezialisierten Unternehmen auf Dichtigkeit geprüft. Leck-

stellen werden je nach Klassifi zierung umgehend bzw. mittelfristig behoben oder müssen beobachtet werden.

Leckstellen                                                                             Versorgungsleitungen

(gem. Erdgasrohrnetzüberprüfung 2016)                     Hausanschlussleitungen

                                                                                                          Schieber/Syphon

11

6
3

                                                                                                                               Total 20
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Elektrizitätsversorgung

Auswechslungen und Neuerschliessungen von Stromleitungen

Daten und Fakten

Versorgungsgebiet
Gemeinde Küsnacht ohne Gebiet 
Forch/Kaltenstein, welches durch
die EKZ versorgt wird

Technische Daten

35 Transformatoren-
 staƟ onen

454 Kabelverteilkabinen

2337 Beleuchtungsstellen

36,5 km  MiƩ elspannungs-
 leitungen

113,0 km Niederspannungs-
 leitungen

110,0 km Hausanschluss-
 leitungen

8899  Zähler

12,5 MW  Leistungsspitze

Strasse Betriŏ  Grabenlänge

Alte Landstrasse 
(Boglerenstrasse bis Im Düggel) ÖB 290 m

Boglerenstrasse
(Goldbacher- bis Zumikerstrasse) NS, ÖB 200 m

Felseneggstrasse
(Nr. 17-22) NS, ÖB 220 m

Freihofstrasse Teil I NS, ÖB 50 m

Gartenstrasse NS 35 m

Hesligenstrasse 
(zwischen Nr. 24-46a und Nr. 90-96) NS, ÖB 320 m

Johannisburgstrasse 
(Zumikerstrasse bis TS KEK) NS, ÖB 300 m

Kusenstrasse NS, ÖB 100 m

Ludwig-Snell-Weg NS, ÖB 170 m

Obere Bühlstrasse 
(Alte Landstrasse bis Furtstrasse) NS, ÖB  180 m

Obere Heslibachstrasse
(Allmend- bis Bergstrasse) NS, ÖB 310 m

Rebhaldensteig Teil I NS, ÖB 180 m

Schiedhaldenstrasse 
(Buckwiesstrasse bis Im Schübeldörfl i) NS, ÖB 160 m

Schüracherweg 
(Freileitungsverkabelung) NS, ÖB 300 m

Tägermoosstrasse NS, ÖB 90 m

Weinmanngasse Teil I
(Neuwis bis Geissbühlweg) NS, ÖB 300 m

MS-Kabel TS Itschnach bis KEK MS 550 m

TS Geissbühlweg Provisorium TS, NS und ÖB 125 m

TS Wolentberen TS, MS 1600 m

Total Grabenlänge 5 480 m

Erläuterungen:  MS = MiƩ elspannung    NS = Niederspannung    ÖB = öff entliche Beleuchtung    TS = TrafostaƟ on
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Vorbereitungsarbeiten für eine Niederspannungsmuffe 

Kabel Verlegte Leitungen

Netzkabel MiƩ elspannung 2 848 m

Netzkabel Niederspannung 7 541 m 

Hausanschlussleitungen 7 384 m

Kabel öff entliche Beleuchtung 5 356 m

Total verlegte Leitungen 23 129 m
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Projekte im Netzbau
Wasser/Gas/Elektrizität

Alte Landstrasse (Boglerenstrasse bis Im Düggel)

Nachdem 2015 bereits die Stromleitungen im Trottoir ersetzt wurden, entschied man 

sich im Jahr 2016, gleichzeitig mit der Strassensanierung durch den Kanton sowie 

der Kanalerneuerung durch die Gemeinde, auch die Wasserleitung zu erneuern. Al-

lerdings hätten sich diese Arbeiten und der Kanalbau beeinträchtigt. Deshalb einig-

te man sich zusammen mit dem Kanton auf folgenden Bauablauf: 2016 Ersatz der 

Wasserleitung auf der ganzen Länge, im Jahr 2017 folgen dann der Kanal- und der 

Strassenbau.

Felseneggstrasse (Nr. 17-22)

Durch die engen Platzverhältnisse und die einzelnen Bauetappen erforderten die 

Arbeiten im hinteren Teil der Felseneggstrasse ab dem Tobelübergang viel Zeit und 

waren baulich sehr herausfordernd. Gemeinsam mit allen Beteiligten wurden diese 

Schwierigkeiten aber gut gemeistert und das Projekt wie geplant umgesetzt.

Freihofstrasse (Teil I)

Das ganze Projekt umfasste relativ viele Leitungen: neben den angesprochenen 

Fernwärmeleitungen waren auch eine Wasserverteilleitung, eine Wassertransport-

leitung,  welche das Seewasserwerk mit Erlenbach verbindet, sowie diverse Strom-

leitungen betroffen. Die Energie360° AG ersetzte zudem die Gas-Hochdruckleitung. 

Für die neue Fernwärmezentrale muss 2017 die speisende Gas-Niederdruckleitung 

verlängert und vergrössert werden. Zu den noch bevorstehenden baulichen Heraus-

forderungen des gesamten Projekts gehört die Querung des Heslibaches. Dafür sind 

in einer vom kantonalen Amt für Wasser, Energie und Luft (AWEL) vorgegebenen Tiefe 

mehrere Bohrungen nötig. Die Leitungen werden dann in Stahlschutzrohren unter 

dem Bach durchgezogen und beidseitig wieder mit Etagen auf ein Standardniveau 

geführt.

Hesligenstrasse (zwischen Nr. 24-46a und Nr. 90-96)

Wie schon beim Lärchenweg wurde die Wasserleitung ersetzt, um auf den erhöhten 

Druck ab dem neuen Reservoir Wolentberen vorbereitet zu sein. Dieser Abschnitt war 

das letzte, noch nicht sanierte Teilstück im ganzen Umzonungsbereich und würde 

ohne eine Erneuerung die Gefahr bergen, bei der Umstellung zu bersten. Der Wech-

sel auf den höheren Druck erfolgt in der Hesligenstrasse erst ab Anfang 2017. Das 

neue Reservoir Wolentberen seinerseits ging wie geplant bereits im Herbst 2016 in 

Betrieb. Die noch ausstehende Umzonung wird bis im Sommer 2017 sektorenweise 

vorgenommen.
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Johannisburgstrasse (Zumikerstrasse bis Trafostation KEK)

Auslöser für dieses Projekt war der geplante Neubau der Trafostation KEK (Kunsteis-

bahn Küsnacht), wofür die Stromleitungen verstärkt und ergänzt werden mussten. 

Gleichzeitig erneuerte man die Wasserleitung und baute für die KEK einen neuen 

Hausanschluss. Da sich diese Baustelle in einem nicht sehr stark frequentierten Ge-

biet befand, liess sich das Projekt überaus rasch abschliessen. 

Ludwig-Snell-Weg

Als Erweiterung des Projekts Seestrasse sollten diese Arbeiten eigentlich schon 

früher erfolgen. Die laufenden Bewilligungsverfahren und der Sommerbetrieb der 

Hornanlage führten aber dazu, dass das Projekt erst Ende 2016 ausgeführt wurde 

und die Strom-, Gas- und Wasserleitungen dem Dorfbach entlang in Richtung Horn-

anlage verlegt werden konnten. 

Obere Bühlstrasse (Alte Land- bis Furtstrasse)

Dieses Projekt war für die Gemeinde Küsnacht von besonders grosser Wichtigkeit. 

Von Seite der Werke wurden dabei die Strom- und die Wasserleitungen ersetzt. Trotz 

der engen Platzverhältnisse verliefen die Arbeiten im Bereich Alte Landstrasse pro-

blemlos – genau wie beim restlichen Teil der Baustelle bis zur Furtstrasse. Nach der 

Sanierung der Alten Landstrasse im Jahr 2017 wird die Kreuzung Bühlstrasse/Obere 

Bühlstrasse wieder komplett neu sein. 

Rohrkeller neues Reservoir Wolentberen
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Rebhaldensteig (Teil I)

Im Jahr 2016 begann das Projekt von der Zürichstrasse an aufwärts. 2017 geht es 

bis zur Silbergrundstrasse weiter. Auch bei diesen Arbeiten herrschten relativ enge 

Platzverhältnisse, was für alle Beteiligten eine besondere Herausforderung darstellte.

Auf der Höhe Weinhalden- bis Richtung Silbergrundstrasse ist zusätzlich eine 

Druckumzonung für das Wasser geplant. Dazu wird die Werke am Zürichsee AG bei 

den Zuleitungen und Installationen der betroffenen Liegenschaften im Vorfeld ein-

zeln prüfen, ob diese für den Druckanstieg ausgelegt sind.

Schüracherweg

Im bewohnten Gebiet des Schüracherwegs erneuerte man die gesamte Beleuch-

tung. Zudem wurde auf der ganzen Länge vom Wald aus Richtung Zollikon die Gas-

Hochdruckleitung der Energie360° AG und vom Reservoir Isleren her kommend die 

Wasserhauptleitung ersetzt.

Tägermoosstrasse

Bevor die Deckbeläge aller Strassen rund um das Alters- und Gesundheitszentrum 

eingebracht werden konnten, ersetzte man einen Leitungsabschnitt in der Täger-

moosstrasse.

Weinmanngasse (Teil I - Neuwis bis Geissbühlweg)

Im Zentrum dieses Projekts standen die Gas-Hochdruckleitungen der Energie360° AG 

sowie die Stromversorgung mit komplett neuer Beleuchtung. Bei den Gas-Nieder-

druck- und den Wasserleitungen wurden nur vereinzelte Anpassungen vorgenommen. 

Herausfordernd war hierbei, dass die Gas-Hochdruckleitungen lediglich in einem 

von der Energie 360° AG festgelegten Zeitraum verlegt werden konnten und alle Be-

teiligten die Froschschonzeit auf der Höhe Schübelweiher einhalten mussten.

Reservoir und Trafostation Wolentberen

Wie bereits unter dem Projekt Hesligenstrasse ausgeführt, wurde das neue Reservoir 

Wolentberen erstellt, das mit zwei Kammern für total rund 600 m3 Wasser bestückt 

ist. Zusätzlich umfasst das Gebäude eine Trafostation. Es liegt in der Ecke Limberg-

strasse und Ruchhauwääg, nicht weit von der ehemaligen Sägerei Wolentberen ent-

fernt. Die Aushubarbeiten begannen im Januar 2016. Das eigentliche Rohbauwerk 

wurde innerhalb weniger Monate aus wasserdichtem Stahlbeton errichtet und mit 

Erdreich überdeckt. Nach dem darauffolgenden Innenausbau liess sich das Reservoir 

im Herbst ans Netz anschliessen. Seither beliefert es parallel zum Reservoir Isleren 

das Gebiet Itschnach und Teile der Allmend. Gewisse Umgebungsarbeiten folgen 

noch im Jahr 2017, nachdem sich das Erdreich gesetzt hat.

Weitere kleine Bauarbeiten

Die Werke am Zürichsee AG erledigte weitere, eher kleine Projekte wie die Erweite-

rung und den Ersatz der Werkleitungen «Im Schübeldörfl i», die Erneuerung der Was-

ser- und der Strom-Leitungen sowie die Strassensanierung an der «Oberen Wiltisgas-

se»  sowie die Erweiterung und die Erneuerung der Werkleitungen am «Traubenweg 

28-31».
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Kommunikationsnetz

Daten und Fakten

Versorgungsgebiet

ganze Gemeinde Küsnacht

und Grenzgebiet Erlenbach

Technische Daten

189 Verteilkreise

542 Verstärker

95 km Glasfaserkabel

153 km  Koaxialkabel

Investitionen

Für die leistungsfähige Versorgungssicherheit des Kommunikatonsnetzes wurden im 

Jahr 2016 rund 1,1 Mio. CHF investiert.

Grössere Projekte

Der Ausbau der Transitachsen war auch im Jahr 2016 mit über 8,6 km Glasfaserkabel 

ein wichtiger Bestandteil. Um auch in Zukunft fl exibel und in kurzer Zeit den Kun-

den entsprechende Dienste und Services bereitstellen zu können, wurden auch die 

Patchfelder an den dezentralen Standorten weiter ausgebaut.

Ausbau Glasfasernetz

Im Jahr 2016 wurden über 50 Hausanschlüsse mit Glasfasern bis ins Gebäude (FTTB 

-Fibre To The Building) erschlossen. Dabei wurden über 6 km Glasfasern für Haus-

anschlüsse  verlegt, womit auch weitere Gebäude für den Glasfaseranschluss vor-

bereitet sind.

Weitere Zellenverkleinerungen für noch mehr Leistungsfähigkeit 

Mit weiteren 15 Zellenverkleinerungen wurde dem Anspruch eines leistungsfähigen 

Kommunikationsnetzes Rechnung getragen. Mit diesem weiteren Ausbau können 

alle Angebote der GGA Maur in Küsnacht und im Grenzgebiet Erlenbach ohne Ein-

schränkungen genutzt werden. 

Nachtarbeiten

Damit den Kunden tagsüber alle Dienste und Services zur Verfügung stehen, leiste-

ten die Mitarbeiter auch in diesem Jahr diverse Nachteinsätze. 

Kabinenumbau Zellenver-

kleinerung mit Glasfasermuffe
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Verwaltungsrat und 

Geschäftsführung

Verwaltungsrat

Präsident

Markus Ernst, Betriebsökonom FH, 

EMBA, Unternehmer; Gemeindepräsi-

dent, Küsnacht.

Mitglieder

Walter Matti, Verkaufsleiter (VL) Be-

wehrungstechnik Ferrofl ex Zürich AG, 

Gemeinderat, Ressort Tiefbau, Küsnacht.

Dr. iur. Beat Meyer, mit eigener Rechts-

kanzlei und Liegenschaftenverwaltung 

in Küsnacht; GL-Mitglied bei Conzett u. 

Huber, Liegenschaften, Zürich. 

Guy Petignat, Dipl. Ing. ETH/BWI, MBA 

(exec.) HBS; Präsident und Delegierter 

des Verwaltungsrates der Falu AG in Rüti.

Martin Züger, Dipl. Architekt FH/SIA, 

selbstständig, Martin Züger AG in Stäfa.

Geschäftsführung

Rolf de Pietro, Betriebstechniker HF, 

EMBA HTW Chur, Geschäftsführer 

Netzanstalt Küsnacht. 

Weitere Tätigkeiten

  Vorsitzender der Geschäftsleitung 

Werke am Zürichsee AG 

  Stv. Geschäftsführer 

Energie und Wasser Erlenbach AG 

Verwaltungsratsmandate

 Sysdex AG, Dübendorf

 Erdgas Regio AG, Rapperswil-Jona

 Erdgas Zürich Transport AG, Zürich 

Andrea Müller, Betriebsökonomin FH, 

EMBA FHS St. Gallen, stv. Geschäfts-

führerin Netzanstalt Küsnacht.

Weitere Tätigkeiten

   Abteilungsleiterin Finanzen und Dienste 

Werke am Zürichsee AG

  Geschäftsführerin 

Energie und Wasser Erlenbach AG

  Stv. Geschäftsführerin 

Netzanstalt Zollikon 
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Bericht der Revisionsstelle
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Bestandesrechnung

CHF CHF
31.12.2016 31.12.2015

  AkƟ ven

Finanzvermögen
Flüssige MiƩ el 2 873 628.80 4 471 965.74
Übrige Guthaben 236 317.85 89 408.15

Total Finanzvermögen 3 109 946.65 4 561 373.89

Verwaltungsvermögen
Anlagen Elektrizitätswerk 20 682 801.00 19 050 037.00
Anlagen Wasserwerk 4 848 000.00 2 972 000.00
Anlagen Gasversorgung 648 000.00 275 000.00
Anlagen KommunikaƟ onsdienste 2 040 000.00 1 309 000.00
Beteiligungen 6 381 000.00 6 381 000.00

Total Verwaltungsvermögen 34 599 801.00 29 987 037.00

Total AkƟ ven   37 709 747.65 34 548 410.89

Passiven

Fremdkapital
Kontokorrent Werke am Zürichsee AG 913 714.83 1 009 018.70
Übrige Verpfl ichtungen 467 897.85 105 334.65
LangfrisƟ ge Schulden Gemeinde Küsnacht 8 000 000.00 8 000 000.00
Transitorische Passiven 185 000.00 186 000.00

Total Fremdkapital 9 566 612.68 9 300 353.35

Spezialfi nanzierungen
Spezialfi nanzierung Elektrizitätswerk 14 192 643.81 13 197 756.16

 Spezialfi nanzierung Wasserwerk 3 887 752.01 3 228 895.00
Spezialfi nanzierung Gasversorgung 4 810 348.45 4 201 153.20
Spezialfi nanzierungen KommunikaƟ onsdienste 2 252 390.70 1 620 253.18

Total Spezialfi nanzierungen 25 143 134.97 22 248 057.54

Eigenkapital
DotaƟ onskapital 3 000 000.00 3 000 000.00

Total Eigenkapital 3 000 000.00 3 000 000.00

Total Passiven 37 709 747.65 34 548 410.89
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Laufende Rechnung

CHF CHF
1.1.2016 - 31.12.2016 1.1.2015 - 31.12.2015

Aufwand

Verwaltungsratshonorare 16 000.00 21 000.00
Sachaufwand 194 785.61 245 851.74
Finanzaufwand 40 454.70 62 178.70
Abschreibungen Elektrizitätswerk 800 831.55 875 844.12
Abschreibungen Wasserwerk 1 217 397.53 1 227 140.75
Abschreibungen Gasversorgung 186 953.86 590 949.19
Abschreibungen KommunikaƟ onsdienste 427 552.74 729 629.82
Abgaben an Gemeinwesen 229 068.80 225 661.25
Entschädigungen an Gemeinwesen 180 000.00 180 000.00
Einlagen in Spezialfi nanzierungen 2 895 077.43 2 266 149.08

Total Aufwand 6 188 122.22 6 424 404.65

Ertrag

Finanzertrag 640.25 164.70
Beteiligungsertrag 312 909.17 332 753.70
Ertrag aus Abgaben an Gemeinwesen 229 068.80 225 661.25
Pachtzins Elektrizitätswerk 1 973 203.00 1 778 356.00
Pachtzins Wasserwerk 1 910 328.00 1 994 851.00
Pachtzins Gasversorgung 661 973.00 992 618.00
Pachtzins KommunikaƟ onsdienste 1 100 000.00 1 100 000.00

Total Ertrag 6 188 122.22 6 424 404.65
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Investitionsrechnung

CHF CHF
1.1.2016 - 31.12.2016 1.1.2015 - 31.12.2015

InvesƟ Ɵ onsrechnung 

BruƩ oinvesƟ Ɵ onen Elektrizitätswerk 2 753 595.55 3 027 918.12
BruƩ oinvesƟ Ɵ onen Wasserwerk 3 897 967.90 1 617 829.64
BruƩ oinvesƟ Ɵ onen Gasversorgung 559 953.86 653 949.19
BruƩ oinvesƟ Ɵ onen KommunikaƟ onsdienste 1 158 552.74 1 054 629.82
Heraufsetzung Beteiligung Erdgas Regio AG 0.00 29 000.00
Netzkostenbeiträge Elektrizitätswerk -320 000.00 -199 500.00
Netzkostenbeiträge Wasserwerk -759 200.00 -448 800.00
Staatsbeiträge Wasserwerk -45 370.37 -73 888.89

Total NeƩ oinvesƟ Ɵ onen 7 245 499.68 5 661 137.88

Veränderungen Spezialfi nanzierungen 1.1.2016 Zu-/Abgang  31.12.2016

Spezialfi nanzierung Elektrizitätswerk 13 197 756.16 994 887.65 14 192 643.81
Spezialfi nanzierung Wasserwerk 3 228 895.00 658 857.01 3 887 752.01
Spezialfi nanzierung Gasversorgung 4 201 153.20 609 195.25 4 810 348.45
Spezialfi nanzierung KommunikaƟ onsdienste 1 620 253.18 632 137.52 2 252 390.70

Total Spezialfi nanzierungen 22 248 057.54 2 895 077 43 25 143 134.97
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Beteiligungen 

Beteiligungen

Werke am Zürichsee AG, Küsnacht: Grundkapital CHF 5 Mio., Quote 49%; Zweck der GesellschaŌ  
ist die langfrisƟ ge Versorgung mit Strom, Erdgas, Wasser und Datendiensten.

Erdgas Regio AG, Rapperswil-Jona: Grundkapital CHF 26,293 Mio., Quote 2,65%; Zweck der Ge-
sellschaŌ  ist die Beschaff ung von Erdgas und dessen Transport, insbesondere die Versorgung ihrer 
AkƟ onäre mit Erdgas, Vertretung der AkƟ onärsinteressen gegenüber DriƩ en und Erbringung von 
weiteren erdgasbezogenen Dienstleistungen für ihre AkƟ onäre.

Sysdex AG, Dübendorf: Grundkapital CHF 700 000, Quote 7,14%; Zweck der GesellschaŌ  ist das 
Erbringen von Dienstleistungen im Bereich des Energiedatenmanagements für Elektrizitätsversor-
ger, Erdgasversorger und andere infrastrukturbezogene Dienstleister, insbesondere der Betrieb von 
InformaƟ ksystemen sowie das Erbringen aller damit zusammenhängenden Dienstleistungen inklu-
sive Energieverrechnung, Buchhaltung, Beratung und Zählerfernauslesung für Versorgungsunter-
nehmen als Benützer.
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Netzanstalt Küsnacht

Freihofstrasse 30

8700 Küsnacht ZH

T 043 222 32 32

www.werkezuerichsee.ch



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (Coated FOGRA27 \050ISO 12647-2:2004\051)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.1000
  /ColorConversionStrategy /sRGB
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo false
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo false
  /PreserveFlatness false
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Remove
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile (None)
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages false
  /ColorImageMinResolution 100
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 200
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages false
  /GrayImageMinResolution 150
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 200
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages false
  /MonoImageMinResolution 300
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 800
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects true
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (Coated FOGRA27 \050ISO 12647-2:2004\051)
  /PDFXOutputConditionIdentifier (FOGRA27)
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName (http://www.color.org)
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<
>
    /BGR <>
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e5c4f5e55663e793a3001901a8fc775355b5090ae4ef653d190014ee553ca901a8fc756e072797f5153d15e03300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200036002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc87a25e55986f793a3001901a904e96fb5b5090f54ef650b390014ee553ca57287db2969b7db28def4e0a767c5e03300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200036002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /CZE <>
    /DAN <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for on-screen display, e-mail, and the Internet.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 6.0 and later.)
    /ESP <>
    /ETI <>
    /FRA <>
    /GRE <>
>
    /HRV <>
    /HUN <>
    /ITA <>
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020d654ba740020d45cc2dc002c0020c804c7900020ba54c77c002c0020c778d130b137c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200036002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /LTH <>
    /LVI <>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor weergave op een beeldscherm, e-mail en internet. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 6.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /POL <>
    /PTB <>
    /RUM <>
    /RUS <>
    /SKY <>
    /SLV <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /TUR <>
    /UKR <>
    /DEU <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /BleedOffset [
        0
        0
        0
        0
      ]
      /ConvertColors /ConvertToRGB
      /DestinationProfileName (Adobe RGB \(1998\))
      /DestinationProfileSelector /UseName
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks true
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MarksOffset 6
      /MarksWeight 0.250000
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /UseName
      /PageMarksFile /RomanDefault
      /PreserveEditing false
      /UntaggedCMYKHandling /UseDocumentProfile
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
    <<
      /AllowImageBreaks true
      /AllowTableBreaks true
      /ExpandPage false
      /HonorBaseURL true
      /HonorRolloverEffect false
      /IgnoreHTMLPageBreaks false
      /IncludeHeaderFooter false
      /MarginOffset [
        0
        0
        0
        0
      ]
      /MetadataAuthor ()
      /MetadataKeywords ()
      /MetadataSubject ()
      /MetadataTitle ()
      /MetricPageSize [
        0
        0
      ]
      /MetricUnit /inch
      /MobileCompatible 0
      /Namespace [
        (Adobe)
        (GoLive)
        (8.0)
      ]
      /OpenZoomToHTMLFontSize false
      /PageOrientation /Portrait
      /RemoveBackground false
      /ShrinkContent true
      /TreatColorsAs /MainMonitorColors
      /UseEmbeddedProfiles false
      /UseHTMLTitleAsMetadata true
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [600 600]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


